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Transkription: 1 Min(istri) ministrar(unt)
2 P(ublius) Caesius Pollentinus
3 P(ublius) Taurius Secundus
4 M(arcus) Servius Diadumenus
5 Sex(tus) Nonius Felix
6 Vettia Libas Tauria Primula.
Anmerkungen: 2-4: wie bei Namenslisten üblich befinden sich die Schluss-S abgesetzt vom
eigentlichen Namen am Ende der Zeile.
5: X am Ende an den Rand gerückt.
Übersetzung: Als Gehilfen assistierten: Publius Caesius Pollentinus, Publius Taurius Secundus,
Marcus Servius Diadumenus, Sextus Nonius Felix, Vettia, Libas, Tauria Primula.
Kommentar: Namensliste der Kultdiener, unter denen am Ende auch eine Reihe Frauen genannt
werden, aber welche Gottheit das collegium verehrte bleibt unbenannt.
Sprache: Latein
Gattung: Weihinschrift
Beschreibung: Stele aus Kalkstein mit eingeschriebenem Giebeldreieck mit Rosette und mit
Delphinen geschmückten Zwickeln. Der Typus entspricht dem der Grabstelen.






Fundort (historisch): Aquileia (http://pleiades.stoa.org/places/187290)
Fundort (modern): Aquileia (http://www.geonames.org/3182943)
Geschichte: 1840 bei der Casa Bianca gefunden.
Aufbewahrungsort: Aquileia, Museo Archeologico, lapidario, Inv.Nr. 1433








UBI ERAT LUPA 14068, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=14068
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